
 

Programm 
am 10. April 2022 um 10:30 Uhr 

 
 
 

Violin Sonate Nr. 3 d-moll..………………..…...……Johannes Brahms(1833-1897) 
 

I.    Allegro 
II.   Adagio 

III.  Un poco presto e con sentimento 
IV.  Presto agitato 

 
Carmen-Fantasie von Bizet………….…..…..……… Pablo de Sarasate(1844- 1908) 

 
 
 

 
 

 
 

Geiger, Darius Preuß wurde 

am 22.4.2004 in Bochum als drittes Kind 
deutsch/persischer Eltern geboren und 
begann im Alter von vier Jahren mit dem 
Violinspiel bei Yeling Yuan in der 
Musikschule Herne, später in Köln bei 
Benjamin Ramirez. Bereits im Alter von elf 
Jahren wurde er als Jungstudent in die Klasse 
von Prof. Ute Hasenauer in das Pre-College-
Cologne der Hochschule für Musik und Tanz 
Köln aufgenommen. Seit 2010-2022 ist er 
vielfacher Preisträger auf Regional-, Landes- 
und Bundes ebene der Wettbewerbe von 
„Jugend musiziert" und des deutschen 
Tonkünstlerverbandes (DTKV-NRW) in den 
Kategorien Violine Solo und Kammermusik. 
 

Ebenso konnte er sich über zahlreiche Sonderpreise und Auszeichnungen freuen (Sparkasse 
Bochum und Sparkasse Herne: Sonderpreis für die beste Interpretation eines zeitgenössischen 
Werkes, Sonderpreis für die beste Wertung eines Ensembles, Sonderpreis des DTKV für die beste 
Wertung eines Ensembles). Ab 2016 errang er den Lions-Musikpreis Westfalen-Ruhr, gefolgt von 
Preisen bei den Internationalen Musik wettbewerben „Concorso Internazionale di Musica Città di 
Stresa"/Italien, Flame" in Paris/Frankreich und dem Hamburger Instrumentalwettbewerb mit 
Auszeichnung. 2021 konnte er sich über weitere Preise beim North International Music 
Competititon, beim Radda Rise International Violin Competition (USA) und Danubia Talents 
International Music Competition (Ungarn) und einem zweiten Preis beim Ferdinand Trimborn 
Wettbewerb freuen.  



Schon sehr früh sammelte Darius Preuß auch Orchestererfahrung u.a. als Konzertmeister im 
Kinderorchester NRW, als Mitglied der Herner Symphoniker und des Landesjugendorchesters 
NRW. 2019 wurde er in das Bundesjugendorchesters aufgenommen. 
 
Seit Anbeginn konzertierte eröffentlich, u.a. als Solist mit den Herner Symphonikern, dem 
Coesfelder Kammerorchester, der Camerata Louis Spohr, dem Bochumer Jugendsymphonie-
orchester und der Neuen Philharmonie Westfalen. Im September 2016 wurde er ausgewählt, vor 
dem Bundespräsidenten Joachim Gauck in Schloss Bellevue zu spielen. International stellte er sich 
mit solistischen und kammermusikalischen Werken erstmals 2018 in Konzerten in der Schweiz 
und Norditalien, 2019 in Italien vor. Zu hören war er in zahlreichen Konzertsälen, wie, z.B. dem 
Anneliese Brost Musikforum Ruhr, der Essener Philharmonie, der Laeiszhalle Hamburg und der 
Kölner Philharmonie. Die aktive Teilnahme an internationalen Meisterkursen, persönliche 
Vorstellungen und Kammermusikkurse u.a. bei Arabella Steinbacher, Patinka Kopec, Frank Peter 
Zimmermann Zakhar Bron, Ute Hasenar und Ben jamin Ramirez prägten sein Spiel nachhaltig. 
 
 
 
 

 

Pianistin, Marie Carrière 

Geboren in der Schweiz im Jahre 2000 Marie 
Carrière beginnt das Geigenspiel im 
Familienkreis. Sie wurde dann von F. Treiber 
in Basel ausgebildet und vertiefte ihre 
Kenntnisse bei Frank Peter Zimmermann und 
Ingolf Turban. Gegenwärtig absolviert sie an 
der Hochschule für Musik und Tanz Köln das 
Bachelor Studium in der Klasse von Mikhail 
Ovrutsky. Parallel zur Violine wird sie seit 
ihrem 12. Lebensjahr von R. Kirtcheva und 
später von Giovanni Bellucci in Klavier 
unterrichtet. Gegenwärtig studiert sie Klavier 
an der Hochschule für Musik Freiburg im 
Breisgau (In der Klasse von Eric Lesage). 
 

Sie ist mehrfache Preisträgerin des Schweizerischen Jugendmusikwettbewerbes und erhielt jeweils 
einen ersten Preis in den Kategorien Klavier, Violine und Kammermusik. Sie wurde ebenfalls mit 
einem zweiten Preis vom Golden Keys International Violin Competition ausgezeichnet und 
gewann den Musikwettbewerb Laupersdorf (Klavier). 
 
Sie ist Mitglied des Ensembles Les Chambristes, mit dem sie sämtliche Beethoven Quartette auf 
CD einspielt. 
 
Sie ist solistisch als Violinistin wie auch als Pianistin mit dem Theater Orchester Biel Solothurn, 
dem Philharmonischen Orchester Budweis und den Chambristes aufgetreten.



 


